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ymiijJMfc JCHkiHCäiLatSKMSTlm !r Tage Kasc Kodak Studio. Neville

Block. 10. und Harnen, Omaha.V
iibcrgearbeitet in neuen Ueber

ziigen,. zum halben Preis der neuen.
11)07 Cuming Ctr. Douglas

24R7. 1.5-1- 7S!velszeIiMmev
und saubere Frau wie Frau Brano
wurde leinen sichtbaren Fleck in ih-

rer Umgebung dulden. Ich schlage

vor, wir rücken mal alle Möbel fort
und nehinen Tcppiich und Decken

hoch."
. Calvert fand diesen Vorschlag ganz

gut. und dic beiden Herren gingen
unverzüglich ans Werk. Das Piano
wurde weggerückt, aber nichts darun-re- r

gefunden. Die veischicdenen

Man lese diese Seite täglich! Sie
bietet Jedermann Vorteile, sie

hat sich oft als toertoollc Fund?
grnbc erwiesen!

I
IWir hnbcn eine große Liste von

Land zum Verkaufen oder Vertaus-

chen. Westliches Land so niedrig
wie $10 per Acker. Sollten Sie die
Absicht haben, (Grundeigentum zu
kaufen, dann " ruft uns auf oder
kommt selbst Inter-Ztat- e Realtn
(so., 920 30 (jii.i Nat'l Bank Idq
Tel, Douglas M2. tt.

f' i i

's

Ulassisizierte Anzeigen.
Bcrlangt Zöciblick,.

Üirrlangt: . Frcrn iiir ollgciiicinc
öaiiSai'boit, 2211 Tonglas; Tel.
m 5.M. 12

Verlangt: Tüchtiges Mädchm
iiir alliioincine .nncortcit; guter
Lolin, kerne Wä'chc. 140 No. 31.
AW. Harm'i, 2051. - -- 12 5 10

Verlangt: Erfahrene Wärterin,
erfahren in der Aussicht von zwei
Mindern; eine, die nälK-- kann, 2023

rf'Vn. Harne,, r.CO'J. 12 2 10

Vcrlungt: Wiilc-- Mädchen für
Hausarbeit,

'

Nachzujagen in 3201
Hamilw,, 3tr, 121 10

Verlangt: Tüchtiges Machen
für allgemeine Handarbeit. Steine

Sä'che. Mrs. H. (i. Brome. 313!)
Äason. Harne? 33S0. 12 2 10

Verlangt Männlich.

Schuhmacher verlangt: Ein

nichtiger, ftinkec Mann, der jede twr- -

kommende Arbeit anosuhren kann.
Guter Lohn für den rechten Mann.
Wir haben eine Chanipion Stitcher,

inisher & Nailing" Machine. Atv
ziifragen bei lp'pire Shoe Store,
txclm Vom, Neb, 12 110

Männer verlangt.
Männer: Für die beste Arbeit ir

gend welcher Art und überall.

Sprecht vor in der Omaha (imploi?
ment Bureau Office, 121 nordl.
15. Straße,

Zimmer zu vermittln.
Z TZ ""T u. kleinen Getreideiorten U. Zucker- -

?.anU,che Zimmer, modern und!
sonders geeignet. M uud

preiswert, bei dent'chen Leuten. o'20lf..J '
KZ

nl .X V-- il ',:ördl. 23. Str. vvi, tj y v c y'JKJ , '

"
, ' r

-- -'

Reine, gut möblierte, moderne, , Tonnen Zuckerrüben für den Acker
r.. t: .n.ji irnn ..r'inh hi hiirrfi? AniHii-fic- sfrntfrt

-- s

Medizinische.

Bruch erfolgreich ohne Operation
behandelt. Sprecht ver oder schreibt

Dr Frank H. Wray, 300 Bee Bldg,,
Omaha. Nebr. -2- 8-17

Staats Institute, 1506 Harnes,

Str.. elektrische Lichts Tid- - uiiü

Tuschbäder: therapeutische Behand-

lung; Muskel- - und schwedische Mas.

sage. Fr!. Frieda C. Staats. Cigen.
tümerin. TonglaS 7097. Abends

kzeöffnet,

Nur wissenschaftliche Massage.
Teutsche Krankenwäiterin und. Fl.
Schmidt. 301 Neville Blk.. 10. und

tarnen, Abends geebnet. 12 2 17

Darm'Svczialisk.

Dr. F. A. Ediuardö. 530 Bee Bldg,.
kunert Hamonhoiöen uno ,,!sie!n

ohne Operation und ohne anästetischc
Mittel. Criolg garantiert. 22147

Hämorrhoidcn, Fisteln knrirrt.
Dr. E. R. Tarry kuriert Hämorr

boiden. Fisteln und andere Darm
leiden ohne Operation. Kur garan.
tiert. Schreibt um Buch über Darm,
leiden, mit Zeugnissen. Dr. E. N.

Tarry. 2!0 Bee Bldg.. Omaha.

Osteopathische Aerzte.

Iosephine Armstrong. 615 Bee Bldg.

Mary Anderson, 005 B Building
Douglas 399. 2464

Kathryn NicholaL. 3024 Beo Bldg
Douglas 1970. 24 64?

Elcktrolysis. .

Misz Allendcr. 621 Bee Bldg. Ee
hnrtömcile, überflüssiges Haar und

Muttennale für immer entfernt. Ar-

beit aarar-t'crt-
, 2 10-1-

Chiroproetic Spinal Adjustmrnts.

Dr.Edwards, 2l,:Farnam. D.3145
Dr. Knollenbcrg. Suite 9 Ot

tania Bldg., 21. und Farriam
Str. Douglas 7295. 3447

Advokaten.

Wm. Simeral, 202.203 First Na-tion- al

Bank Bldg. 2-- -- 1 7

H. Fischer, deiitscher Nechtsanwalt
und Notar, (i'undakle geprüft.

Zimmer 401-020- 3 City Nahnocl
Brn;f Bldg.

Ab.'tracts o !itlk.

Guarantce Abstract Co.. 7 Pctter
son Bldg. 348-1- 7

S. M. Sadler k Son. 216
Keeline Bldg. 348-1- 7

Friedci.richter.

H H. Claidorne Nechtsaiiwalt,
51213 Parton Block. Nechlssa-che- n

und notariellen Angelegenbei- -

ten besondere Aufmerkiamteit zuge- -

wandt, 4-- ff-- 7

Tanz-Alademir-

Turpin's Tanz-Alademi- 28. und
Farnam.

Busch & Bvrghosf.
Telephon Douglas 3319.

cSrundbesitz-- , Lebens-- . Kranken, Un
fall, und Feuer versicherung, ebenso

KeschäftsVermitteluiig.
Zimmer 730 Ksrld'Herolo Bldg-1- 5.

und Farnam Straße,
Omaha, Nebr. ,

Wm. F. Wappich. Advokat.
Spricht deutsch und ist öffentlicher
Notar. 348 Omaha National Bank
Gebäude, Omaha, Ncbraska.

Praktiziert in allen Gerichten des
Staates und der Ver. Staaten.
Schreibt Testamente aus. besorgt

und sieht Abstrakte durch:
sieht, bar, Testamente im Nachlassen
schaftsgerichte geordnet werden. Be,
sorgt Vollmachten und zieht Erb
schaften in irgend einem Teil der
Welt ein. Kollektiert Ausstände.

Praktische Häkel-Bnc-

No. 1.

Gibt doiisigndtgk nleitiinani k btrfrt't
denen 5äfi;ittirt'e, mit dn dkullichlien

in azcMtm VHaMebt abzeichnet, wo
durch ti dem l'piiierbni ictflit emot ist., au
skiN und zu kopieren. linlWU ?,e,chn,i!!en
und UntermeisniiglN zur Hersicllllng dvn
epiizmianlen, iniäyeft, Moiiden. Hndlch
kanlen, ist KV Nippen, liikii, Tiichmntte !.,Tas 'iichlin iH bichlvll auf dem ller
besten Pavier gedrilkkt,

C,e werden diele Buch u schghen wisien,
wenn ti Ahnen vorliegt. Man verjehi, n,ck,I,
stlt, daSielbe zu den alinsiigen Bedin,mgen
jIcklien, im! weichen ivir tt anben,

TieseS Buch Kr 12c poilotcct per Pvl der
sanvl.

Tägliche Omaha Tribüne,
'

1311 Howard Str. Owaha, Nebr.

Zlchtung, Delegaten
des Grtsverbanöes!

Die Telegaten und Einzelmitglie.
öer des Ortsvcrbandes, die Tickets

für die Theatervorstellung am letzten

Sonntag zum Verkauf hatten, sind
ferundlichst ersucht, entweder in der
Offire der Tribüne oder beim

Aug. F. Specht, in der
Stadthalle abzurechnen, damit eine
vollständige Abrechnung über die
Vorstellung recht bald erlangt wer
den kann.

Vol. I. Peter, Vo1.

qrviic ,iiiiimi' umn. i ouj
Ave, Tel, .Yarncq 3 '2, 12.1,13

jlost-- und ogiS.

Warme, reinliche Zimmer und

gute einfache deutsche Kcst für ni'ch
Wfirn nnh siTiiri:!!r( Wrhi'iti'i' "Sli

per Woche. 27öl Caldwcll ku.
C, Naiinicn. 12-1-- G

Fleisch Delikatesse.
Echte deutsche Branvurst und

Beef unsere Spezialität.
Nach allen Teilen des Landes ver-

sandt. A. Thomsen, 2303 Lemm-mort- h

Str,, Omalia, ls.

Tas preiwürdis,,'le Essen bei Peter
Rump. Teutsche Küche. 15,0

Automobile.

Willl)s-Ovcrlan- d Inc.

Gebrauchte Autos Ab'
tcilung

l 0 lono 0n.l7 Ctrtfnrtin i--tr I

..1.4, Jt VtM. I'J X 9 (JUlilttMt

1 1910 O verland Touring
1 1916 Overland Roadster
1 1911 Hudson Touring
1 1915 Buick 1 Touring
1 1913 Ford Touring
1 1916 Ford Touring
1 1917 Ford Touring

Preise von $125.00 an
aufwärts.

Alle Maschinen werdcn
Ihnen vorgeführt.

The Elcar. $?9'.
Gebaut, um Dienst zu geben. Fa

briziert von einer Firma, die seit
43 Jahren OualrtätsProdukte her
gestellt hat. Vorzügliche Agenturen.
Aussichten. Schreiben Sie uns heu
te um Bedingungen. Wir sind die

alleinigen Agenken für den ganzen
Staat Ncbrasta und We,tJoAa.

Nebrasku El Car Co.. -

311 füdl. 11. Str.. Lincoln. Ncbr.
Wir sprechen Teutsch.

$100 Belohnung für jeden
AutoMagneto, den wir nicht repa
rieren können. Verkaufe'n Afsinity
SparkplugZ. $1 per Stück, rrtail.
O. Baysdorfcr. 210 No. 18. Str.

413-1- 7

Smith & Trasner. 723 Süd 27.
Str. Gebrauchte Autos zu Bargain.
preiien. Zutaten ikrparature
Änfbcwahrnng m der reinlichsten u.
liellstcn Garage in Omaha. Dugla
4.00. 547.17

Automobil Versicherung.

Cpezialrate für Liabilüy Versuche- -

rung auf Ford Cars, cinschliefilich
Eigentums-Schaden- , $25 Feuer, und
i.iebitahl.Versicherung zu niedrigsten
Preisen.

SUlly Cllls & Thampsou,
91314 City National Bank Bldg
Douglas 2819.

Ncbraßka Auto Radiator Repal?.
Gute Arbeit, mäßige Preise,

prompte Bedienung. Zufriedenheit
garantiert. 220 So. 19. Str, Tel?.
phon: Douglas 7390. F. W. Houser,
Omaha, Ned. ,

At'Rcparatreu.
Tell & Binkler-3- 218 Harney.

Erstklassige Äuf.
frischen macht alle Cars neu. Starke
Schlepp-Car- . Douglas 1540.

4347

Tetektld.

Jame Allen. 312 Neville Block
Beweise erlangt in Kriminal, und

Jlvilfällen. Ulles streng vertrau-lich- .

Thler 1136. Wohnung, Dou
glas 02, tf.

Musikalisches.

Bouricius. Erfahrene Mufiklehrer.
Studio 13.1445 Arlington Block.

1511 Dodge Str. Douglas 2471.
24647

Optiker.

Glaser, durch die Sie klar und ohne
Beschwerden sehen können. Preise

maszig. Holst Oplical Co.. 634
Brandeis BIda , Omaha. 24547

PhotograPhisches Atelier.
BestM Familienbild jetzt, macht

aroke ?lreu!e in künftiam Jab.
ren. Spezialpreis für Konftrman.
den. Besucht und leht, was wrr
für andere getan. Z2 d. Dutz. aufm.

Nembrandt Studio,
20. und Farnam Stratze.

..Unsere Bilder verblassen niel
440.17

jlodak Fivishing".
Fikns frei entlvickelt, m einem

Noman von

--ff.

(2L Fortsetzung).
Tracey ging hinaus, um Gerda zu

holen. Er war so berblüsst üb toic

plötzliche Veränderung in Frciu Bald
wins Wesen, daß er nicht umhin

konnte, Gerda zu fragen: .Trinkt
Deine Mutter zuweilen?" - -

.Nein. Ludwig gewiß nicht.
Wie kommst Tu daraus.'"

.Hm sie ist heute o sonderbnr."

Irgend etwas muß sie in eine

schreckliche Aufregung versetzt haben,"
erwiderte Vnda hastig. Was ist

es?'
In diesem Augenblick erschien

Frau Baldwin an der Tür und rief

in scharsem Tone: .Sagen Sie ihr

nichts. Sei nicht so schrecklich neugie

riz, Gerda! Das Erscheinen meines

ManneZ hat mich m Ausregung oer

setzt weiter nichts!"
.Soll Ludwig denn annoncieren?'

fragte Gerda.
.Nein antwortete ihre Mutter

und verließ das Haus. .Ich weiß et

was viel Besseres."

Tretet) hielt Gerda zurück.

.Schläfst Du im Zimmer Deiner
Mutter?"

.Nein. Warum?'

.Weil sie unter einer fixen Idee zu
leiden scheint. Suche es doch unter

irgend einem Vor hand einzurichten,

daß Du die nächsten acht Tage in
ihrem Zimmer schläfst, bis sie die

Rückkehr dieses Mannes vergessen

hat. Und wenn Tu etwas Sonder-bare- Z

an ihr merkst, so telegraphiere
mir. Ich komme dann sofort." "

In diesem Augenblick . rief Frau
Baldwin von der Gartentür her:

.Da kommt Herr Calvert!"
Gerda hatte gerade noch Zeit,

ihrem Verlobten zuzuflüstern:
.Schreibe mir und erkläre mir alles."
worauf er zurückflüsterte: .Ich darf
nicht habe zu schweigen verspro

chen. Aber gib. acht auf Deine Mut
''ter!"

Frau Baldwin stand jetzt mit

Herrn Calvert neben ihnen. Sie er

zählte' dem jungen Mann lang und
breit von ihren vielen Leiden. Tracey
nickte Calvert freundlich zu. Der

junge Schauspieler sah sehr erregt
aus. Tann verabschiedete sich Frau
Baldwin, was ziemlich lange bauet!
te. Endlich fuhr die Droschke, diej
draußen gewartet, mit den beiden

Damen davon. Gerda winkte noch
ein Weilchen mit ihrem Taschentuch

zurück, dann gingen die beiden Her
ren ins Haus.

.Um diese Schwiegermutter kann
ich Sie nicht beneiden," begann Cal

' ''ittt
.Ich on Ihrer Stelle würde es

auch nicht tun. Aber so dumm, wie

sie aussieht, ist diese Frau nicht!"

gab Tracey zurück.
.Dumm? O, dumm sieht sie nicht

us! Nur entsetzlich trage!"
.Und dennoch ist sie es nicht. Es

steckt noch ziemlich viel Feuer in der
dicken Dame. Man kann was erle

ben, wenn sich die auf die Hinterbeine
stellt!" . , .

.So? Hat sie sich auf die Hinter-bein- e

gestellt?"
.Na und ob! Es ist aber Privat

fache. Hoffentlich kriege ich nicht noch

mit einer anderen Mordgeschichie zu
tun. Eine genügt reichlich!"

.Meinen Sie damit " stammel-

te Arnold.
.Daß sie in der Angelegenheit, die

uns zwei so angelegentlich beschäftigt,
etwas weiß?" unterbrach ihn der

Amerikaner. ,O nein, das nicht. Es
ist etwas anderes. Doch lassen wir
das es ist doch alles Unsinn!"

.Waö ist Unsinn?"

.Wenn Sie noch mehr fragen,
Calvert, werde ich wütend."

,O, verzeihen, Sie," sagte der jun-g- e

Schauspieler, als er sah, daß der

sonst stets so kaltblütige Amerikaner
wirklich erregt war. .Ich vergaß, daß
die Sache privater Natur war."

.Na und was gibt's Neues?"

fragte Tracey.
; .Das hier!" Bei dielen Worten

zog Calvert ein Papier aus der Ta-fch- e.

ES war ein halber Briefbogen
von rosa Farbe und enthielt die
Worte: .Wenn Du das Geld

suche unter dem Kaffeefleck.'

Tracey laS und laS abermals und
sah Arnold verständnislos on.

.WaS ist das?"

.Ein Zettel, den ich heute früh von

Nechtsanwalt Merry erhielt.'
. .Befand sich daS Papier in einem

Ccuvert?'
Arnold gab ihm daS Couvert, das

er in der Hand hielt. Die Aufschrist

lautete: .Herrn Arnold Calvert" und
wies dieselbe zierliche Schrift auf wie
der halbe Briefbogen. .Da es von

Frauenhand geschrieben ist und

Merry es Ihnen gab, nehme ich an.

ti stammt von Ihrer, Cousine."

.Ich glaube eZ auch."

.Sie glauben es nur?, Gab sie das

Papier denn nicht Merry?"
.Nein. Ich ging heute früh zu dem

Nkchtsanwalt, um verschiedene

Schriftstücke bezüglich der Erbschaft
kinzuschen. Sie mußien den Kasten

mit den Dokumenten vornehmen. Er
ist ziemlich girß

' und war längere
Mi ganz LU5g?rsuml worom,

FkrguS. Hume.

Als wir in den Papieren kramten,
fiel Merry der Brief in die Hände.
Er gab ihn mir. Merry behauptete,
den Brief nie zuvor gcsehen zu ha
ben; wahrscheinlich legte ihn die arme
Flora eincö Tages heimlich in den
Kasten, während ihr Nechtsanwalt
nicht im Zimmer war."

.Aber warum soll sie daS getan
haben?"

.Ja, wenn ich das wühte! Es ist

mir ebenso rätselhaft, wie die von ihr
geschriebenen Worte."

.Konnte Ihnen Merry keine Auf-kläru-

geben?"
Tracey reichte Calvert eine Ziga

rette. .Rauchen Sie die, während ich

meine Tenkmaschine in Gang drin
ae. agte er.

.Merry und ich haben uns heute

vormittag eine Stunde lang die

5iöpfe zerbrochen "

.Aus dem Papier geht deutlich
hervor, dch Frau Brand ahnte, sie

würde ermordet werdcn," unterbrach
ihn der Amerikaner.

Arnold sprang auf. Was was
sagen Sie da?"

.Frau Brand ahnte, daß sie

werden würde," wiederholte

Tracey nachdrücklich. Sie schreibt:
.Wenn Tu das Geld bekommst'

na, Sie konnten das Geld doch erst

kriegen, wenn sie tot war!'
.Freilich aber was bedeuten

ihre Worte?"
Ter Anierikaner legte das Papier

auf fein Knie und sah Calvert mit
seinen großen, klaren Augen an.
.Sie wissen, daß ich Hierherzog, um
etwas zu finden, was auf die Spur
des Mörders oder der Mörderin
führt vielleicht ein Papier, das die

Person, die nach Frau Brands Tod
hier gründlich aufgeräumt hat. ver- -

gessen haben kennte. Ich habe überall,
aber auch überall gesucht, leider ohne

Erfolg, etzt werden wir nach dem

Kaffeeflck suchen, und unter dem

Kaffeefleck werden wir sicherlich Pa-pie- re

finden, die uns Aufklärung ge
ben. Passen Sie auf, wir stehen vor
der Entdeckung der Wahrheit!"

.Sie glauben, Flora fürchtete, er
mordet zu werden, und verbarg Auf
Zeichnungen, die auf die Spur ihres
Mörders führen können?"

.Ja, das glaube ich. Und das ar
me Geschöpf mußte die'e List anwen

den, damit ihre Aufzeichnungen ja
nickt in die Hände anderer Leute

In wessen Hände "

.Hm da ist zum Beispiel Boca
ros, der anfangs ihr Erbe sein soll
te "

.Sie glauben doch nicht, daß Bo- -

caros um das Verbrechen weiß?"
Nein, das glaube ich nicht. Er re- -

deie zuviel unsinniges Zeug und gab
sich damit sozusagen aus den Hän-de- n.

Er schwatzte, daß er doch in al
lernachstcr Nahe des Tatortes wrh- -

ne dak er ,srau Brands irrte n
daß er ganz bequem in die Villa

gegangen lein und Frau Brand et

haben könne und daß er sein
Alibi für die Zeit nicht nachweisen
könne. Nein, nein, solches Zeug redet
ein Schuldiger nicht. Ich glaube im- -
mer noch, daß eine Frau den Mord
begangen hat und diese Frau ist
meiner Ansicht nach Frau Feller.
Vielleicht liebte Brand diese Frau
Feller und vielleicht ist daraus die

ganze Tragödie entstanden! Doch
nun genug der Worte. Jetzt heißt es
ans uchen gehen. Wo zum Kuckuck

mögen die Papiere stecken?" rief der
Amerikaner und sah sich im Zimmer
um.

.Unter dem Kaffeefleck.' sagte Ar
nold und blieb ruhig sitzen. .Statt
im Haus herumzujagen, sollten wir
ueber erst die Möglichkeit erörtern,
wo ein solcher Fleck zu finden ist.
Vor allem käme da wohl ein Tisch- -

tuch m Betracht.
.E:n weißes" Tischtuch." fügte

Tracey hinzu und setzte sich. .Aber
unter einem Tischtuch verbirgt man
keine Papiere. Ich habe jede Decke

und jedes Tuch in der Wohnung
aufgehoben und umgedreht, aber
nichts gefunden. Zum Fenster brau
chen Sie nicht hinauszugucken. Cal
vert. in der Luft ist kein Kaffee
fleck!'

.Nein," gab der junge Mann zu
rück, .aber vielleicht an der Wand."

An der Wand? Na. hören Sie
mal, da müßte ja Brand feiner Frau
eine Tasse Kaffee an den Kopf ge
worftn haben! Die Wände sind übri
gens olle tadellos sauber."

Haben Sie du Teppiche unter
sucht?"

.Aufgenommen habe ich sie aller
dings nicht '

.Ich gluube, die Papiere sind
im Zimmer unter fciejern weißen
Teppich verborgen.'

.Warum gerade hier? Ter Kaffee
fleck kann ja auch im Wohnzimmer
sein."

.Nein", versetzte Arnold und er

hob sich, einei. Kaffecfleck sieht
man höchstens auf weißem
Gründ' er blickte sich forschend
um .aber ich kann nichts ent
uitn."

.Ei so dtinlich rdnunzs liebende

Gardinen und Portieren rouroen

gründlich untersucht --- umsonst. Ein

Büchergestell wurde entfernt, sämtli
che Deckt.--, und Vorleger wurden 'zur
Tür h!n.,usbuzsicrt nichts. Nach-de- m

olle Gegenstände beiseite gerückt
waren, hatten sie den gehcimniscollen
Kaffeefltck noch immer nicht gefun-de- n.

Jetzt kamen sie an eine schwer

Holzsäulc. auf welcher eine Büste der

Beiius in Gip stand. Die Säule
war in der Nähe ds Fensiers auf
den Fußboden festgeschraubt und von

w'ißen Matten umgeben. .Das ist

die letzte Möglichkeil", sagte Tracey.
Ein paar Minuten eifriger Arbeit ge- -

rügten, um die arne ioszuzchrau-be- n.

Und unter derselben, durch
.n Sockcl verdeckt, kam der Kaffee

fleck zum Vorschein, der den schönen.

weißen Teppich verunstaltete. Mit
ficberhaflcr Eile riß Tracey fein Ta
schenmesscr heraus und löste den

Texpich vom Boden, griff mit der

Hand darunter und zog ein dünnes,
grün eiugebundcnes Büchlein hervor,

auf weichem in goldenen Buchstaben

stand: .Mein Tagebuch".
.Das wird das Geheimnis lüf

t:.-- " sagte er tiefaufatmend mit ern-ste- m

Gesicht.

17. Kapitel.
Inspektor Tcrrick kam mit ziem-lic- h

Miene zu
Walt-- r Feller. um über seifte .

in d?r Mordsache zu be

richten.
.Ich habe mein Möglichstes getan,

Herr Feiler, konnte aber nicht das

Geringste entdecken.'

Die beiden Herren saßen im wei-he- il

Zimmer. Walter Fellcr sah

sehr schlecht aus. Unter seinen

wcisierbl.,llkn Augen lagen schwarze

Schatten, die auf schlaflose Nächte

deuteten, !?n dem Zimmer herrschte

eine Atii'osxbäre wie von Aether, ein

Zeichen, daß Herr Feller Arzneimittel

gedrauchie.
.Der Aufenthalt in diesem Hause

scheint Ihnen auf die Nerven zu g:
hen," turnte Derrick im Laufe des

Gespräch- -.

.Da yaben Sie recht. Ter Ee

Dar,!', hier ;u leben, wo der entsetz-lieh- e

Mord begangen wurde, ist mir

gräßlich Wir geben die Liua auch

aus und wollen eine eil.anz cuj
Steifen gchcn meiner Frau und
meines Kindes" wtim. Es wäre mir
nur lieb, winn vorher der Mörder

di'jrr armen Frau entdeckt werdcn

!ö..nte."
Das wird kaum möglich sein, ich

habe mir schon viel Mühe gegeben."
wandte der Jnzpektm ein.

.Wenn ich nun eine öffentliche Ve

lhnung aussetze?"
.Auch ds wird nichts nützen. Als

tfi das ireif.t Simmer in Hampstead
entdeckte da glaubte ich wnh'hastig.
eine Spur gesunden zu yaven. iai
Mörder muh ein ganz rafnnierter
Kerl sein, b.ifc er in jenes Haus ging
und alle Papier: und Photographien.
die über tau Brand Austiarung
geben tonnten, vernichtete. Eine ie

der ermordeten Frau fand
ich allerdings, aber die nutzte mir
nichts. Ja, wenn es ein Bild ihres
Gatlen gewesen wäre "

.Wieso? fyifcea. Sie ihren Satten
im Veroachi?"

,Ja und nein,' antwortete Der
rick nachdenklich. .Ich hörte, der

Mann sei kurtt Seit vor Frau
Brands tragischem Tode nach Au

stralien gereist.
.In oiesem Falle kann er doch

mit dem Verbrechen nichts zu tun

haben." -

Hm, man kann nicht wissen.

Man kann doch in einer bestimmten
Absicht angeblich' nach Australien
fahren, unterwegs umkehren und
heimlich zurückkommen. Uebrigens,
m?nn es nicht Brand gewesen ist, der

sämiliche Papiere.' Bücher. Photo
grnphien und dergleichen vernichtete
wer sonst hät:e in das Haus gelangen
können? Und warum vernichtete 'er

alle Photographien von sich selbst,
wenn es nickt in einer bestimmten

Absicht geschah?"

.Ja, das ist ein ebensolches Rät
sei, wie der Umstand, auf welche

Weise Frau Brand in die Villa Ajax
kam.'

Und inbezug auf die nachgemach
ten Schlüssel zu Ihrer Villa! Ich
iann da nichts herauskriegen und
doch müssen Nachschlüssel' angefertigt
worden sein, sonst hätte der junge
Mann, der mit Miller sprach, einen

solchen nicht verlieren können. Uebri

gens hörte ich, Herr Calvert babe ei

nen Privatdetektio, einen gewissen

Jascher, mit der Verfolgung der An
veleaenbeit betraut. Na. wo ich

nichts entdeckt habe, wird Jascher auch

nichts entdecken."
'

(Fortsetzung folgt.)

Ein S ch lauer. Fräulein:
.Bitte, machen Sie einmal dic Augen
zu!"

Herr: .Das konnte ich nur i er

nem Falle!" , ,
Fräuleins .Und der wäre?' .

Herr: .Wenn ich Sie lüge,,.

Füuf verbesserte Karinen bester
Onalität im südöstlichen Custer
County, Nebr.. zu günsiigen Bedin-glinge- n

zu verüi,:fei. 10? Anzah.
lung, Rest in ls Jahren mit (.Wartet nicht. ienutt diese Gele,
genbeit.
F. T. Walker, Keeline Bldg,, Oinaha

Missouri Farms.
Kleine Missouri Farmen. $10

bar und $5 per Monat,' leine Inte
ressen oder Steuern, Zehr fruchtbares
Land: in der Nähe von 3 großen
Marktplätzen. Schreibt für Photo,
graplnen und volle AusMnfte. T.

Houston, 425 Parton Block.
Omaha s Tel. Tougsas 1322. tf.

' Texas Land.
Ost'Texas deutsche Niederlassung.
Kommt oder schreibt für mein

freies Buch über gutes üorn. und
Älfalsa.Land im östl. TemZ für $25
per Acker. Drei interessante !ln.
sagen von deutschen Siedlern. W. S.
?ravk, 201 Neville Blk. 6

Teutsche Farmer!
TaZ Ackerland im Merrill Coun- -

t'Z. Nebraka, im Tale des North
! Platte, ist siir den Anbau von Altai- -

'vVHiu.i vn-i(ji-

siinizig Vnshel dorn, zwanzig bis

vierzig Vnshel Weizen und zwanzig

...,"V
Sie können ei;:c Farm mit einer
lleinen Anzahlung sausen und

den Rest in neun jährlin',en
Teilzakliinzon. Schreibt uns genau,

s Ihr wollt und verlangt Be

schreibungen, die Euch srel zugeschickt

Jm'cn -

Centra! States Land Company,
323 Union Pacisic Gebäude,

Omaha, Nebrarka, tf.

820 Acker Butte Co.
Ebenes und viliiabares Land. 20

cker feines Wallnufz-Gchöl- z. 11

Meilen nordöstlich von Hemingford,

eventuell gegen Stadtgnmdcigentum
zu vertai.schcn.

100 Acker Lincoln Co.
' Bier Meilen nordöstlich von Mar-wel- l,

Ncd., ebenes und pslügbc.reö
Land; bringt $150 Miet: per Jchr.
Preis nur ?35 ver Acker. Auch ge
gen anderes Ackerland oder Stadt- -

'grundeiaenrnm zu vertauschen.
Bogel !,ca!tq Agcncy,

1015-1- W. O. W. Bldg.,

Wisconsin.

Milchwirtschaftgegend; beste Bar- -

c?mns,
. . . $l. .

per viaer Anzaiiiuug,.
l01t)te Bedingungen. Ricker . iseun
Land Co., 710 World-Heral- d Bldg,

6

Heimgemachter Trauben-Wein- .

11.25 "per Kallone.
..Sunkist Port", volles Ouart. 93
Cents. Old Taylor Whiskey", vol,
sc-- Ouart. 98 Cents.
Cacklc L'ros Omaha, 12.2-1- 0

gebrauchte Maschinerie, neue und
gebrauchte Plumbing . Material?,

neue Toilette Ausstatnuig $1 3.
Pulleys, Shastings, Treibriemen.
Dampfkessel und Engines. H. Groß
Lumber & Wrecking Co. llW.21
Cuming Str., Omaha 6

John Haxpe, Kontraktor.
Uebermittelt alle Reparaturarbei

teu, Umbauten, Anba.lten, usiv.,
neue Fußböden, Winterfenster. Sko

ftenberechnungen geliefert. 224 See.
line Bldg., Omaha, Nebr; Douglas
5074. tf.

Screevs und Sturmtiiren.
' T. S. Weirich Co.. 1317 N. 24.

Str. Webst L577. 6

Elettrischcs.

Gebrauchte elektrische Motoren. Dou-

glas 2019. Le Bron & Nrcm.
110 Süd 13. Str.

Elektrische Drahtlegung. Veleuch.
tungskörper, Motore, Reparaturen,
Seizvorrichtungeu. Luhr & Lubr,
1713 Honmrd Ttr. Douglas 2275.

Kopfkissen ad Matratzen.

Omaha Pillsw Cs. Matratzen

Tooge straue. z wa. MaylznrcnNcb.. Preis nur $25 per Acker;
25 Cent?,

Glück bringende Tranringe bei s,

16. und Douglas Str.

HoäizritsCinladnngkn.
Schreibt um Muster und Preise,

Tl,e N. Learn Co,. 710 S. 15. Slr,- 12 29.10

Z oerkanse

v-- ;

i
? g

,
Zu verkaufen: Zu killin,Toug. 3108 oder S. 2810. tf.

Preisen sehr g u t c und vollstän,

dige Fleischer- - ',Äutcher) Werkzeuge.
Käufer melde sich bei der Täglichen

.nAhA I M l t I l 4 fß ß 'f t t,.i,.,n nvu.u, - -
arm- - und ciQui v)rnocigenrnm.
Verkaufe und vertausche 'vnind.

eigentum irgendwelcher Art in Stadt
und Land. Paul Sdow, 3 Bran-dei- s

Store V!dg Omolm. Neb tf.

Einen guten Acker Land.
1 fein gelegener Ackcr Land, 80.

und Spring Straße.
Vi Acker fein gelegenes Land,

westlich von Benson, N,150.
5 Acker. 6 Zimmer Haus, einge-zäun- t,

6 Block weiilich von Florence.
tzl.000.

Verkäufe gegen Bedingungen oder
gegen Austausch Ihres Hauses.
Seht uns wegen Bargains. Teutsche

Firma.
Nasp Bn'S

100-- McCagne Pldg.. Omaha, Nebr.
Tel, Douglas 1053. 12-28--

Zu vrrkagfen: Douglas Coun-t- y

Fann. 100 Acker. 18 Meilen von
Omaha. W. T. Tmith Co., 014
City Rat. Bank Bldg. tf.

Bnrgaivs.
Einige große und kleinere West-l:ch- e

Ranches. S. S. & N. C.

Montgoniery, 05 Om. Nt. Bank.
1220-'.- 6

Nkbraska FarmS.
210 Acker wohl kultivierte Caß

County, Neb,, Farm. Nahe deut-

scher Slirche und zwei guten Städtc-

hen. Alles guter Boden ' unter
höchster Ennvickelung. Preis $10,-00- 0.

$10,000 bar. Rest zu 5 Pro.
zent. C. R. Combs, 800 randeis
Thcutre Bldg., Omaha, Nebr.

124646


